
St
au
de

ng
är
tn
er
ei
 B
or
nh

öv
ed

 O
H
G

Pl
ön

er
 S
tr
. 1
0 
| 
24

61
9 
Bo

rn
hö

ve
d

In
h.
:  
Sv
en

ja
 S
ch
w
ed

tk
e 
&
 R
ai
ne

r 
Ku

m
et
at

in
fo
@
st
au
de

ng
ae
rt
en

.d
e 
| 
w
w
w
.s
ta
ud

en
ga
er
te
n.
de

 
Te
l. 
04

32
3/
65

80
 |
 F
ax
 0
43

23
/9
00

83
8

Allium - Zierlauch

Zierlauchzwiebeln sollten, wenn möglich, direkt nach Erhalt gepflanzt werden. Wenn 

etwas dazwischenkommt (man kann sich nicht entscheiden, wohin, es regnet die ganze 
Zeit.....), kann man Blumenzwiebeln aber im Prinzip auspflanzen, solange der Boden offen 
ist. Wenn man sehr spät dran ist, blühen sie dann im ersten Jahr nach der Pflanzung 

vielleicht etwas später. Bei später Pflanzung sollten sie aber auf jeden Fall kühl, trocken 
und lu`ig gelagert werden, weil sie sonst leicht schimmeln. Man pflanzt sie drei Mal so 
bef, wie die Zwiebel hoch ist. 
Es empfiehlt sich, bei der Pflanzung noch etwas Nahrung mitzugeben – Kompost, 

organischen Volldünger, Hornspäne oder eine Mischung daraus.

Die meisten Allium schätzen vollsonnige Standorte und durchlässigen, humosen Boden. 

Nur Allium triquetrum und Allium ursinum, der Bärlauch, stehen gern im lichten Schajen 
an eher feucht‐frischen Standorten. Bärlauchzwiebeln trocknen übrigens sehr schnell aus, 
deswegen verschicken wir sie nicht – Sie bekommen aber in unserer Gärtnerei im 

Frühjahr getop`en Bärlauch.

Da die meisten Zierlaucharten und –sorten relabv schnell unansehnliches, vergilbendes 
Laub bekommen, empfiehlt es sich, sie zwischen niedrige (und bei den höheren Sorten 

natürlich auch gern höhere) horsbge Stauden zu pflanzen – Klassiker sind Katzenminze, 
Frauenmantel, Storchschnabel, kleinere Ziergräser. Das Laub sollte keinesfalls vorzeibg 
abgeschnijen werden – es gibt der Pflanze Kra` für die nächste Blüte. Wenn es komplej 

gelb ist, kann es abgezup` werden. Ob man die abgeblühten Blütenstände abschneidet 
oder stehenlässt, ist Geschmackssache. Sie geben noch lange Struktur, wirken aber durch 
die Farbe schon etwas herbstlich – was ja im Juli eventuell unerwünscht ist. 

Abgeschnijen eignen sie sich sehr gut für Trockensträuße.

Damit Allium Jahr für Jahr wieder schön blüht, muss die Zwiebel regelmäßig gedüngt 
werden – das gilt umso mehr, je größer die Blütenkugel ist. Düngen Sie Ihre Allium‐

Zwiebeln im Austrieb, also wenn das Laub erscheint. Auch hier empfehlen wir Kompost, 
organischen Volldünger und Hornspäne und gern ein bisschen Bodenakbvator. Harken Sie 
den Dünger einfach um die Pflanze herum ein – bei sehr trockenem Wejer sollte 

anschließend mindestens einmal durchdringend gegossen werden.
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